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Spannungsfeld stößt Dialog an
Kunstverein Mittleres Kinzigtal zeigt im Haslacher Kloster >Natur und Architektur<

-vrr..!:1il:.lfilPgr
Hasläch. gel der neusten
Ausstellung des Kunst-
verein5 Mittleres Kinzlgtal
im Haslacher Kapuziner-
kloster begegnen sich die
Fotografien von Geza
Csizmazia und die Malerei
von Wolfgang lhle auf ei-
ner spannenden Ebene -
zwischen DNatur und Ar-
.hltektur(.
Der Ortenberger Künstler
Wolfgang Ihle malt abstrakt,
hat aber für seine Bilder aber
gegenständliche Namen wie
'Lichhrng(, ,Malvenfarbenverlöschender Sommer" oder
'Charons Weg". Der Fotograf
G6za Csizmazia bildet seine
Umwelt indes ab und gibt die-
sen Bildern abstrakte Titel wie
'Profil(,'Abendmahl( oder
'Übersans.. Crößer könnten
die Gegensätze im Gestalten
nicht s€in: Der ehe Künstler
frei erfindend, d€r andere am
Gegenstand verhaftet - und
doch übertragen beide Emp-
fündenes in ihre Bilderhinein.
Beide regen damit zum Nech-
denken an und lassen den Be-
trachter innehälten.

Der Kunstverein Mittleres
Kinzigtal ist mit der Aüssiel-
lung derbeidenso gegensäizli-
chen SchwerEewichte ein
wagnis eingegingen, das aber
auf ganzer Lhie geglücl1 ist.
Bemd Künzis aus Haslach in'
terpretierte Malerei und Foto'
grafie, barte niveaureich elo-
quent Brücken vom Betrachter
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zum Biid hin auf. Die FotoAra"
ffen werden nicht getrenniisie
stehen sich mit der Malerei in
d€n Räumen des Kosteß ge-
genüber oder werden sogar ne-
beneinander präsenüert. Der
Betrachter stößt das 'Fensterzu dieser Geschichte einer dia-
lektischen Spannung medialer
Erfindungen( aui 'die 

jeweils
zü grundlegenden wandlun-
gen der Bildkuliur geführi ha.
ben(, wertete Bernd Künzig.
Die Malerei habe die Wand-

lungen bis hin zul Abstraldion
durchgemacht, während die
Foiognfie am Gegenstand an
sich haften bl€ibe. Doppelbe.
lichtungen oder Montagen
verwandelten sie in ein Kunst
werk wie etwa das großflächi.
ge Tdptychon'Abendmahl,,
von G6za Csizmazia.

Die Abstraktion von lhles

"Feuerwand. und das 'Abend-mahl. berühren sich und ver.
schmelzen im Kopl in den Ge-
danken des Betachte$, zur

abgehobenen Ejnheit von Li
nien, Farben und Flächen. Na-
tur und Architektur tlagen sich
gegenseiiig, gehen mitehan-
der €inen Dlalog ein.

Die Ausstellug ist bis Mis-
woch, 4. Oktober, im Hada-
cher Koster zu sehen, dann
wird sie im kommenden ftüh-
jahr zwei Monate im Lahrer
Herz-Zenfum gezeigt ünd
schließlich noch \.om 23. tuli
bis zum 12. Oltober 2007 im
Kunstforum Kork.


